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Niedrigwasserinne mit Störsteine und 
befestigter Sohle, Sohlgefälle ca. 1:65, Gefälle WSP ca. 1:60, OK Niedrigwasserrinne
entspricht in etwa Bestandssohle, Höhe der Rinne ca. 30 cm.

Rückbau Sohlschwelle
aus Holz.

Rückbau Betonsohle
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(Lichte Höhe ca. 2,8 m)
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Störsteine LMB 40/200,
Lagersicher eingebaut.

WSP Planung
(geschätzt)

Abtrag Geschiebe im Rinnenbereich
bis ca. 5 m Oberstrom Riegel.

Zweizeiliger Sohlriegel mit Sohleintiefung
für Niedrigwasserrinne, aus Wasserbausteine
LMB 40/200 formschlüssig versetzt, 
unterste Steinreihe 20 cm tiefer.

Sohlgleicher Anschluss
an Bestand.

Sohlschüttung aus Wasserbausteine CP 90/200
bis LMB 10/60, Stärke 60 cm auf 20 cm Filter aus
Siebschutt 0/45, Überschüttung mit Siebschutt 0/45.

HQ10 Bestand 304,90 müNN

HQ100 Bestand 306,00 müNN

HQ10 Bestand 304,90 müNN

HQ100 Bestand 305,70 müNN

HQ10 Bestand 304,70 müNN

Brücke eingestaut (HQ100)

Zweizeiliger Sohlriegel mit Sohleintiefung
für Niedrigwasserrinne, aus Wasserbausteine
LMB 40/200 formschlüssig versetzt, 
unterste Steinreihe 20 cm tiefer.

Wiederherstellung der gewässerökologischen Durchgängigkeit durch
Abbau der bestehenden Sohlschwelle (ca. 40 cm) mittels einer ca. 22 m

langen Sohlgleite (Störsteingerinne), Sohlbreite ca. 0,8 m, Gesamtbreite ca.
2,5 m,  Böschungsneigung ca. 1:3, Längsgefälle Sohle ca. 1:65,

Längsgefälle WSP ca. 1:60 (geschätzt).

Gegen die Strömung gebogener
zweizeiliger Sohlriegel mit

Niedrigwasserrinne, Sohlgleich
eingebaut.

Rückbau Betonsohle / Betonschwelle und Ersatz durch 
Steinschüttung mit Wasserbausteine.

Rückbau der bestehenden 
Sohlschwelle aus Holz 
(Absturz ca. 40 cm).

Rechtes Flachufer mit Gehölzen
nach Möglichkeit erhalten.

Berme / Vorschüttung zum Schutz der
Mauer, über eine Länge von ca. 20 m, mit

integrierter Totfaschine, mit
Weidenstecklinge und Hochstauden /

Röhrichten bepflanzen.
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Rückbau Betonsohle
(Stärke ca. 30 cm)

Schnitt A2
M 1:100

Sohlschüttung aus Wasserbausteine CP 90/200
bis LMB 10/60, Stärke 60 cm auf 20 cm Filter aus
Siebschutt 0/45, Überschüttung mit Siebschutt 0/45.

Störsteine LMB 40/200, 
Lagersicher einbauen

Bestandssohle
bleibt erhalten

Niedrigwasserrinne mit Störsteine, Sohle ca. 0,8 m breit, 
Gesamtbreite ca. 2,5 m, Tiefe ca. 30 cm, Böschungssteigung ca. 1:3.

WSP Planung (geschätzt)

HQ10 Bestand 304,90 müNN

Brücke eingestaut (HQ100)

Brückenbauwerk
Schlierbacher Straße
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Bestandsgelände

Bestandsmauer

Zweizeiliger Sohlriegel mit Sohleintiefung
für Niedrigwasserrinne, aus Wasserbausteine
LMB 40/200 formschlüssig versetzt, auf 20 cm
Filter aus Siebschutt 0/45, Böschungsneigung ca. 1:3.

Berme / Vorschüttung aus Wasserbausteine 5/40 - 40/200
auf 20 cm Filter aus Siebschutt 0/45, Überschüttung aus
Erd-Steinmaterial mit integrierter Totfaschine, Hohlräume
mit Stecklinge und Hochstauden / Röhrichten.

HQ10 Bestand 304,70 müNN

HQ100 Bestand 305,70 müNN

WSP Planung (geschätzt)
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Gegen die Strömung gebogener
zweizeiliger Sohlriegel mit

Niedrigwasserrinne, Sohlgleich eingebaut.

Störsteine zur Erhöhung der
Strömungsdiversität, Lagersicher

einbauen.

Bestandssohle (bestehend aus Sohlpflaster 
und Geschiebe) bleibt erhalten.

Totfaschine

Rinnenböschung

Störsteine

Steinschüttung

Sohlriegel
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